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Schriftliche Fragen
mit den in der Woche vom 9. Februar 2009
eingegangenen Antworten der Bundesregierung

24. Abgeordnete Petra Pau (DIE LINKE.)

Auf welche Höhe beliefen sich die Kosten für die Auslandseinsätze der Polizeien des Bundes und 
der Länder im Jahr 2008, und wie viele Polizistinnen und Polizisten wurden dabei verletzt und 
getötet (bitte nach den Einsatzländern auflisten)?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Peter Altmaier vom 10. Februar 2009

Die Kosten für die Auslandseinsätze betrugen 2008 insgesamt 8,632 Mio. Euro. 
Das sind im Einzelnen:

Lfd. 
Nr.

Auslandseinsätze Kosten in Euro

1 EUPM Bosnien und Herzegowina 154.441,37
2 EUPOL Afghanistan 41.729,50
3 EUPOL COPPS Palästina 55.310,65
4 EUBAM Moldau/Ukraine 30.752,36
5 EUBAM Rafah 12.193,20
6 EULEX Kosovo 427.427,30
7 EUMM Georgien 114.929,20
8 UNMIK Kosovo 3.246.624,18
9 UNOMIG 86.096,32

10 UNMIL 137.116,80
11 UNAMID Sudan 147.889,45
12 UNMIS Sudan 154.441,37
13 Grenzprojekt Libanon 236.055,68
14 Polizeiberater der deutschen Auslandsvertretung in Ramallah 60.415,61
15 Trainingsexperten im deutschen Polizeiprojekt in Afghanistan 3.481.324,57
16 Polizeiberater der deutschen Botschaft in Afghanistan 190.636,74
17 Trainer am Kofi-Anann-Peacekeeping-Trainingscenter (KAIPTC) 55.100,50

Es wurden zwei Polizeivollzugsbeamte der unter der laufenden Nummer 16 aufgeführten Polizei-
berater der deutschen Botschaft in Afghanistan und ein Polizeivollzugsbeamter des unter der 
laufenden Nummer 2 aufgeführten Mandats der EUPOL Afghanistan bei einem Anschlag leicht 
verletzt. Ein weiterer Polizeivollzugsbeamter der laufenden Nummer 1 hat sich bei einem Unfall 
leicht verletzt.


